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sich gegen ihn umwandte, mit dem Stocke ihm ein Auge ausschlug. Da blieb
Lyknrgns plötzlich stehen und zeigte den ergrimmten Verfolgern sein blut¬
triefendes Gesicht mit der leeren Angenhöhle. Sogleich trat bei allen tiefe
Beschämung an die Stelle des Zornes; sie übergaben ihm den Alkander,
damit er selbst an ihm Rache nehme und begleiteten ihn ehrerbietig bis
vor seine Wohnnng. Sofort entließ Lyknrgns die Diener, welche er im
Hanse gehabt hatte, und befahl dem Jüngling, der ihm znr Bestrafung
übergeben war, ihn von nun an zu bedienen. Alkander verrichtete schwei¬
gend seine Dienste; und indem er jetzt den ganzen Tag und stündlich
um deu großeu Mann war, die Hoheit und Milde seines Gemütes, seine
Lebensart und unermüdliche Thätigkeit sah, wurde e'r voll Bewunderung für
ihn und sagte zu seinen Bekannten und Freunden, Lyknrgns sei nicht nur
nicht der harte und stolze Mann, für den feine Gegner ihn ausgäben,
sondern er allein sei frenndlichgesinnt und wohlwollend gegen andere.
Das war die Rache, welche der Gesetzgeber an dem Jüngling nahm, daß
er ihn, der zuvor feindselig unb voll Dünkels gewesen war, durch seinen
nahen Umgang umbildete. Alfnnber würbe ein rechtschaffener unb beson¬
nener Mann.

Der Gesetzgeber Spartas war jetzt über seinem heilsamen Werke alt
geworben. Er sah es so weit vollenbet unb befestigt, baß das Wichtigste
von ber neuen Verfassung bereits in bie Gewohnheiten bes Volkes über¬
gegangen war unb baß Sparta, innerlich babnrch gekräftigt, sich fortan
selbst raten unb helfen konnte. So blieb ihm nur noch ein einziger
Wunsch: dieser Verfassung, soweit bie menschliche Vorsorge^ ausreichte, eine
unverwüstliche Dauer zn sichern. Er versammelte baher alle Bürger unb
erklärte ihnen: bie bisher gemachten Einrichtungen gäben für bas Glück
unb beit sittlichen Znstanb des Landes zwar hinlängliche Gewähr, aber
das Wichtigste und Hauptsächlichste habe er ihnen noch gar nicht mitge¬
teilt, weil er darüber noch einen Orakelspruch Apollos einholen müsse.
Bevor er nun abreise, um den Gott darüber zu befragen, sollten ihm alle

schwören, baß sie bei beit bis jetzt gegebenen Gesetzen bleiben, nichts äit-
berit noch daran rütteln wollten, bis er von Delphi zurückkehre. Alle
schwuren willig unb Lyknrgns ging mit seinem Sohne unb etlichen
Freunden, bas Orakel zu befragen. Dort angekommen brachte er sein
Opfer unb fragte, ob bie in Sparta gegebenen Gesetze geeignet seien, bas
Glück unb bie Sittlichkeit bes Volkes zu begrünben. Als ber Gott bies
bejahte unb erklärte, bas Volk werbe groß unb herrlich sein, so lange es
bei Lykurgs Verfassung bleibe, schrieb er beit Orakelsvrnch nieder und
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